
Einlösen des Stadtradeln-Gewinns:

Die Klassen 4a und 4b im Erfahrungsfeld der Sinne in Nürnberg

Ein spannender Tag erwartete die Klasse 4b beim Ausflug nach Nürnberg ins Erfahrungsfeld der 
Sinne. Schon die Anreise mit dem Zug war aufregend – besonders für ein Kind, das zum ersten 
Mal in seinem Leben Zug fuhr!

 

Im Erfahrungsfeld selbst konnten die Kinder mit allen Sinnen entdecken, experimentieren und 
staunen. Im Schiefen Haus fiel das Geradeauslaufen plötzlich richtig schwer, an der 
Brotbackstation wurden Körner zu Mehl gemahlen, Teig geknetet und frisches Brot probiert. Am 
Wasserspielplatz wurde geplanscht, gestaut und umgeleitet, was das Zeug hielt – eine 
willkommene Abkühlung bei sommerlichem Wetter. Auch der Summstein, der den ganzen 
Körper zum Vibrieren brachte, und der Dunkelgang, in dem man sich blind zurechtfinden musste,
gehörten zu den Highlights. Mit viel Neugier erkundeten die Kinder optische Täuschungen, 
Klang- und Fühlstationen – überall war Mitmachen ausdrücklich erlaubt!

Auf dem Rückweg sorgte ein besonderer Zug für großes Gelächter: Auf einem Wagon stand in 
großen Buchstaben „Wein im Zug“ – sehr zur Freude der Klasse. 

Auf der Heimfahrt mit der Straßenbahn kam es dann noch zu einem freudigen Wiedersehen: 
Straßenbahnfahrer Michael, den die Kinder noch vom Rathausbesuch kannten, fuhr tatsächlich 
wieder ihre Bahn und erklärte geduldig die vielen Knöpfe und Funktionen im Fahrerbereich.

Da die Straßenbahn übervoll war, kam es zu einem weiteren kleinen Abenteuer: Frau Häfner 
konnte Theo nicht mehr sehen, um ihn über seinen vorzeitigen Ausstieg zu informieren, also 
riefen mehrere Kinder laut durch die ganze Bahn: „Theo, du musst aussteigen!“ – mit vereinten 
Kräften stieg Theo schlussendlich richtig aus und die Fahrgäste waren begeistert vom 
Zusammenhalt der Kinder über ALLE Wagons hinweg...

Ein unvergesslicher Tag – mit Sinn, Spaß und jeder Menge Geschichten!

A. Häfner



 

 


